
Jahresbericht 
2025 im Überblick



2 3

INHALT

AUF EINEN BLICK
Zahlen & Fakten

GEMEINSAM STARK 
Individuelle Projekte mit
besonderer Förderung

MEHR ZEIT  
FÜR KINDER
Arbeitskreis Ausländische Kinder e. V.

BÜRGERCAFÉ  
SCHLIESST LÜCKE 
Netzwerk Böfingen e. V., Ulm 

WOHNRAUM STATT 
ALBTRAUM
HORIZONT e. V., München

NEUER TRAKTOR,  
NEUE CHANCEN 
klaarnoord gGmbH

TRAUMJOB  
MIT VR-BRILLE 
EDUCATION Y e. V.

PATENSTIMMEN
Das sagen unsere Patinnen und Paten

ORGANISATION
Entscheidungsgremien der  
VINCI-Stiftung

WERDEN SIE PATIN, 
PATE ODER PARTNER:IN
Der Anmeldeprozess 

IMPRESSUM

22 HERZENSPROJEKTE
Übersicht über alle Projekte

LESEN IST FÜR ALLE DA
Ulmer Volkshochschule e. V., Ulm 

3 16

18

20

24

22

25

28

4

6

8

10

12

14

VORWORT
Werte leben, viel bewirken.

WERTE LEBEN,  
VIEL BEWIRKEN
Oft entscheiden Umfeld, Einkommen oder Herkunft 
eines Menschen darüber, welche Chancen sich ihm 
im Leben eröffnen. Eingeschränkter Zugang zu Bil-
dungsressourcen, Notlagen und soziale Ausgrenzung 
prägen die Lebenssituation von vielen. Dagegen 
möchten wir etwas tun. Seit 2010 setzt sich die 
VINCI-Stiftung für gesellschaftliche Verantwortung 
dafür ein, Barrieren abzubauen, Perspektiven aufzu-
zeigen und soziale Teilhabe zu ermöglichen. Das liegt 
uns sehr am Herzen, denn für VINCI als Unterneh-
mensgruppe sind Werte nicht nur Worte, sondern 
gelebte Realität. Wir stehen für Solidarität und Ver-
antwortung und möchten etwas bewegen und etwas 
zurückgeben.

Umso mehr freuen wir uns, dass die VINCI-Stiftung 
im Jahr 2025 insgesamt 22 gemeinnützige Projekte 
in Deutschland mit 362.822,30 Euro Fördermittel 
unterstützen konnte, davon elf im Rahmen des För-

derprogramms „Solidarische Stadt“, bei dem diesmal 
Ulm im Mittelpunkt stand. Das Besondere ist, dass 
neben der finanziellen Hilfe jeweils auch das Know-
how der VINCI-Mitarbeitenden einfließt. 28 Patinnen 
und Paten aus den VINCI-Unternehmen unterstütz-
ten 2025 die Projekte vor Ort mit Rat und Tat und 
ganz viel Herz. Gefördert wurden Lern- und Bildungs-
initiativen, Wohnprojekte, Begegnungsorte, kulturel-
le, sportliche sowie kreative Aktionen und vieles mehr, 
was in diesem Jahresbericht nachzulesen ist.

Insgesamt hat die VINCI-Stiftung bislang 301 Pro-
jekte mit rund 4,1 Millionen Euro und 400 Patinnen 
und Paten unterstützt. Wir danken allen sehr herzlich, 
die mit ihrem beeindruckenden Einsatz so viel Gutes 
bewirken.

Rainer Beisel
Vorsitzender des Stiftungsrats der 

VINCI-Stiftung für gesellschaftliche 
Verantwortung

Nathalie Vogt
Geschäftsführerin der VINCI-Stiftung 
für gesellschaftliche Verantwortung

SOLIDARISCHE STADT 
Im Einsatz für die Stadt Ulm7
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2025IM JAHR

ZAHLEN & FAKTEN

GEFÖRDERTE PROJEKTE

22
PATINNEN UND PATEN 

28
FÖRDERMITTEL

362.822,30 €

GEFÖRDERTE PROJEKTE

301
PATINNEN UND PATEN

400
FÖRDERMITTEL

4,1 MIO. €

2010 BIS HEUTE
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Sozial benachteiligte Menschen im Alltag und beim Einstieg in das Erwerbsleben unterstützen 
und die gesellschaftliche Solidarität stärken: Das ist das Ziel der VINCI-Stiftung. 2002 wurde 
zunächst die Fondation VINCI pour la Cité in Frankreich ins Leben gerufen, seit 2010 ist die 
VINCI-Stiftung für gesellschaftliche Verantwortung in Deutschland und Österreich aktiv. Jeder 
kann dort einen Förderantrag für ein Projekt einer gemeinnützigen Organisation einreichen, das 
Unterstützung benötigt. Für das Jahr 2025 wurden aus den Bewerbungen elf individuelle Projek-
te ausgewählt und mit einer Gesamtsumme von 208.201,40 Euro von der VINCI-Stiftung ge-
fördert, darunter Bildungs- und Berufsinitiativen sowie Projekte zur Gestaltung neuer Wohn-, 
Gesellschafts- und Arbeitsräume. 13 Patinnen und Paten engagierten sich dafür mit ihrem 
Know-how und hohem persönlichen Einsatz.

VIELFALT VORANBRINGEN

Weitere Informationen zu den Projekten auf den Seiten 8 – 13 und in der Übersicht auf den Seiten 25 – 27.

INDIVIDUELLE
PROJEKTE MIT 
BESONDERER
FÖRDERUNG

GEMEINSAM STARK

STADTLEBEN STÄRKEN

Mit dem Förderprogramm „Solidarische Stadt“ unterstützt die VINCI-Stiftung seit 2013 gemein-
nützige Einrichtungen in den zentralen Sozialräumen einer Stadt. 2025 stand die Stadt Ulm im 
Mittelpunkt: Dort wurden elf Projekte mit insgesamt 154.620,90 Euro gefördert und von 15 
VINCI-Mitarbeitenden als Patinnen und Paten begleitet. Die Grundbildung stärken, sportliche und 
kulturelle Aktionen ermöglichen, Begegnungen fördern und Sicherheit geben: Die Projekte sind 
so vielfältig wie der Alltag in Ulm und leisten einen wichtigen Beitrag für mehr Lebensqualität. 

„Diese elf Projekte stärken das soziale Miteinander in unserer Stadt. Ehrenamtliches und haupt-
amtliches Engagement erhalten eine wertvolle persönliche und finanzielle Unterstützung sowie 
Wertschätzung – und das wirkt nachhaltig. Im Namen aller Einrichtungen und vor allem im Namen 
der Menschen, die unterstützt werden, danke ich Ihnen herzlich“, so Iris Mann, Bürgermeisterin 
in Ulm.

Weitere Informationen zu den Projekten auf den Seiten 14 – 19 und in der Übersicht auf den Seiten 25 – 27.

Nathalie Vogt, Geschäftsführerin der  
VINCI-Stiftung (vorne links), überreichte 

der Bürgermeisterin der Stadt Ulm Iris 
Mann (vorne rechts) den symbolischen 

Fördermittelscheck für elf Projekte in Ulm.

IM EINSATZ
FÜR DIE STADT 
ULM

SOLIDARISCHE STADT
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GEMEINSAM STARK GEMEINSAM STARK

TRAUMJOB  
MIT VR-BRILLE

DURCHBLICK BEI DER BERUFSWAHL

Der Bildungserfolg von Kindern und Jugendlichen hängt weiterhin stark von der sozialen 
Herkunft ab. Besonders in Teilen der Metropolregion Rhein-Neckar stehen viele junge 
Menschen vor belastenden Bedingungen: Schwierige familiäre Situationen, geringe 
Bildungsressourcen oder finanzielle Einschränkungen erhöhen das Risiko, die Schule 
ohne Abschluss zu verlassen und keinen Zugang zu Ausbildung oder Arbeit zu finden. 
Die Initiative Zukunftsträger Metropolregion Rhein-Neckar setzt genau hier an. Sie 
unterstützt Jugendliche mit erschwerten Startbedingungen durch Interessen- und 
Stärkencoachings, sozialpädagogische Begleitung sowie innovative Berufsorientierung 
mit VR-Brillen, die realitätsnahe Einblicke in über 250 Berufsfelder ermöglichen. Ur-
sprünglich in Ludwigshafen mit sechs Partnerschulen gestartet, wird das Angebot nun 
auf Worms ausgeweitet. Mit der Spende zur Anschaffung von 15 VR-Brillen unterstützt 
die VINCI-Stiftung dieses wegweisende Engagement für die junge Generation.

Projektträger
EDUCATION Y e. V. 

„Initiative Zukunftsträger  
Metropolregion Rhein-Neckar“

Ziel
Ausbau der digitalen Berufs-
orientierung für Jugendliche 

mittels VR-Technologie

EDUCATION Y e. V. ist eine gemeinnützige Bildungs-
organisation mit Sitz in Düsseldorf, die sich seit 2005 
für Chancengerechtigkeit und eine zukunftsorientier-
te Lernkultur einsetzt. Der Verein begleitet Kinder und 
Jugendliche vom Kita-Alter bis zum Übergang in Aus-
bildung oder Beruf – mit Fokus auf junge Menschen 
in herausfordernden Lebenslagen. Die Organisation 
entwickelt wirksame Programme in Schule, Familie, 
Kita, Ausbildung und digitaler Bildung, darunter das 
buddY Programm zur Stärkung sozialer Kompetenzen, 
das familY Programm zur Aktivierung der Elternrolle 
und die Pacemaker Initiative für digitale Schulent-
wicklung. Durch bundesweite Aktivitäten und inter-
nationales Engagement im OECD-Projekt „Future of 
Education and Skills 2030“ schafft EDUCATION Y jähr-
lich viele neue Bildungschancen.

FÜR BESSERE BILDUNGSCHANCEN

Höhe der Förderung
24.633,00 € 

Kontakt

Scan mich!

Projektpate  l Marcel Pinnschmidt
VED BGS Management GmbH
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GEMEINSAM STARK GEMEINSAM STARK

Projektträger
HORIZONT e. V.,  

München

Ziel
Sicherer Wohnraum für 

Mütter und Kinder, Ausstat-
tung des Working Cafés

Höhe der Förderung
20.000,00 €

Kontakt

Scan mich!

HORIZONT e. V. in München setzt sich für wohnungs-
lose Kinder und ihre Mütter ein. Der Verein wurde 1997 
von Schauspielerin Jutta Speidel gegründet, um die pre-
käre Situation dieser Familien zu verbessern. Die Orga-
nisation verfolgt ein ganzheitliches Konzept aus sicherem 
Wohnraum, sozialpädagogischer Begleitung, Bildungs-
angeboten, Therapie und kulturellen Projekten, die trau-
matisierten Familien einen stabilen Neuanfang ermög-
lichen. HORIZONT betreibt bereits zwei Häuser in 
München – ein Schutzhaus mit 24 temporären Plätzen 
und Rund-um-die-Uhr-Betreuung sowie ein dauerhaftes 
Zuhause für 48 Familien im Domagkpark mit inklusiven 
kreativen Angeboten – und baut jetzt das dritte Haus im 
Stadtteil Moosach mit 20 Appartements, Gesundheits- 
und Therapiezentrum, Jugendraum und Geschäftsstelle. 

VIER WÄNDE MIT MEHRWERT 

WOHNRAUM  
STATT ALBTRAUM

SICHERHEIT UND STABILITÄT FÜR MUTTER UND KIND

In München leben über 13.000 wohnungslose Menschen, darunter rund 4.200 Kinder. 
Viele Mütter haben Gewalt- oder Fluchterfahrungen und benötigen dringend Sicherheit, 
Stabilität und psychosoziale Unterstützung. Der Bedarf an geschützten Wohnangeboten 
mit integrierter Betreuung ist entsprechend hoch. Im Stadtteil Moosach entsteht dafür 
das dritte HORIZONT-Haus mit 20 Wohneinheiten, pädagogischen und therapeutischen 
Räumen sowie einem Gesundheits- und Therapiezentrum. Ein öffentlicher Jugendraum 
bietet zusätzliche Möglichkeiten für Freizeit, Begegnung und Teilhabe. Rund 60 Menschen 
werden im Haus leben, jährlich bis zu 300 Personen im Gesundheits- und Therapiebereich 
begleitet und etwa 20 Mitarbeitende vor Ort tätig sein. Mit ihrer Förderung trägt die 
VINCI-Stiftung dazu bei, die Innenausstattung des zentralen Working Cafés zu realisieren 
– einem offenen Begegnungs- und Arbeitsraum für Austausch, Beratung, Kooperationen 
und unterstützende Gespräche. Die Fertigstellung des Gebäudes ist für Ende 2026 vor-
gesehen, das Working Café soll im dritten Quartal 2026 ausgestattet werden.

Projektpatin  l Eveline Orth
Stingl GmbH
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GEMEINSAM STARK GEMEINSAM STARK

Die klaarnoord gGmbH gehört zur Evangelischen Stiftung 
Alsterdorf und betreibt in Schleswig-Holstein 22 Stand-
orte für Menschen mit Behinderungen und psychischen 
Erkrankungen. Ihr Ziel ist es, individuelle Teilhabe zu 
ermöglichen und ein selbstbestimmtes Leben im So-
zialraum zu fördern. Das Angebot umfasst unter ande-
rem Assistenz im Wohnen, Tagesförderstätten, Bildungs-
angebote, sozialpsychiatrische Leistungen sowie 
Arbeitsplätze in eigenen Werkstätten. Ein zentraler 
Standort ist das Gut Stegen: 68 Menschen wohnen dort, 
56 nutzen die Tagesförderung und 24 arbeiten in der 
Landwirtschaft. Der Bioland-Betrieb setzt auf nach-
haltige Bewirtschaftung und inklusive Arbeitsstrukturen. 

SELBSTBESTIMMT IN HAUS UND HOF

Projektträger
klaarnoord gGmbH

Ziel
Sicherung der Arbeitsplätze 
und weitere Qualifizierun-

gen möglich machen 

Projektpatin  l  Sabine Geitner
Omexom Energy Projects GmbH

Höhe der Förderung
 20.000,00 €

Scan mich!

Kontakt

NEUER TRAKTOR,  
NEUE CHANCEN 

MOBIL MACHEN FÜR DIE BERUFLICHE ZUKUNFT

Auf dem Gut Stegen der klaarnoord gGmbH in Bargfeld-Stegen leben und arbeiten 
Menschen mit Behinderungen in verschiedenen Bereichen des landwirtschaftlichen 
Betriebs: von Ackerbau und Tierhaltung über die Bioland-Gärtnerei bis hin zum hofeige-
nen Café. Die dortige Werkstatt für behinderte Menschen bietet 24 Personen einen 
geschützten Arbeitsplatz, der Qualifizierung und Perspektiven für den ersten Arbeitsmarkt 
eröffnet. Doch die Arbeit auf dem 30 Hektar großen Betrieb gestaltete sich zunehmend 
schwieriger: Viele Maschinen waren veraltet, häufig defekt oder nicht mehr reparierbar. 
Das schränkte sowohl die Abläufe als auch die berufliche Entwicklung erheblich ein. Mit 
einer Förderung der VINCI-Stiftung konnte jetzt ein Traktor angeschafft werden. Das neue 
Gerät verbessert die Arbeitsprozesse, fördert eine nachhaltige Bewirtschaftung, sichert 
die landwirtschaftliche Produktion, stärkt die Qualifikation und eröffnet Perspektiven für 
den Einstieg in den ersten Arbeitsmarkt. Denn die Möglichkeit, mit modernen Land-
maschinen zu arbeiten und Qualifikationen wie den Traktorführerschein zu erwerben, ist 
ein entscheidender Schritt für individuelle Weiterentwicklung und berufliche Chancen.
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DIGITALISIERTE PROZESSE ENTLASTEN VERWALTUNG

KontaktHöhe der Förderung
9.000,00 €

Ziel
Mehr Zeit für die 

Kinderbetreuung durch 
Modernisierung der 
Verwaltungsabläufe 

Projektträger
Arbeitskreis Ausländische 

Kinder e. V.

Von Montag bis Freitag kommen pro Nachmittag 50 bis 60 Schülerinnen und Schüler 
in die Vereinsräume des Arbeitskreises Ausländische Kinder e. V. in Ulm. In zwei 
Schichten (12 bis 15 Uhr und 15 bis 18 Uhr) werden sie dort in Kleingruppen von 
Hauptamtlichen, Praktikant:innen und Ehrenamtlichen bei den Hausaufgaben und 
beim Lernen unterstützt, können sich sportlich betätigen, kreativ sein oder gemeinsam 
spielen. Doch der Organisationsaufwand z. B. für die Wochenpläne, die essenziell für 
die Gruppen- und Raumzuteilungen sowie für Förderanträge und Abrechnungen, nahm 
überhand. Die Organisation erfolgte hauptsächlich über Telefon, WhatsApp und Office-
Anwendungen – das sollte sich ändern. Um die operativen Abläufe der täglichen 
Vereinsarbeit zu straffen und den Aufwand für die Verwaltung zu reduzieren, wurden 
mit der Förderung der VINCI-Stiftung moderne Büroarbeitsplätze mit neuer Hard- und 
Software geschaffen. Damit bleibt mehr Zeit für die Betreuung der Kinder und 
Jugendlichen, was allen zugute kommt. 

Sc
an

 m
ic

h!

Der Arbeitskreis Ausländische Kinder e. V. 
(AAK) wurde 1978 an der Volkshochschu-
le Ulm gegründet. Der Verein fördert und 
unterstützt jährlich etwa 250 Kinder und 
Jugendliche aus rund 30 Nationen und 
überwiegend mit Migrationshintergrund 
bei ihrer persönlichen, schulischen und 
sozialen Entwicklung. Von Montag bis 
Freitag erhalten Schülerinnen und Schüler 
aus Regel- und Vorbereitungsklassen aller 
Schularten im Vereinszentrum Hausauf-
gaben-, Sprach- und Lernhilfeangebote. 
Zudem können die Kinder an verschiede-
nen Freizeitaktivitäten der AAK teilnehmen 
wie zum Beispiel Sport, Kunst, Yoga, 
Kreativität in der Textilwerkstatt, Backen 
und Kochen sowie gemeinsames Spielen.

LERN- UND  
FREIZEITANGEBOTE

MEHR ZEIT  
FÜR KINDER

Projektpate  l  Felix Ettwein 
Axians Infoma GmbH

Projektpate  l  Fabian Dolpp   
Axians Infoma GmbH
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Projektpatin I Merle Rudisch
Axians Infoma GmbH

17

KontaktHöhe der Förderung
15.800,00 €

Ziel
Neuen Treffpunkt für die 
Abendstunden schaffen

Projektträger
Netzwerk Böfingen e. V., Ulm 

Sc
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BÜRGERCAFÉ 
SCHLIESST LÜCKE

GEMEINSAM STATT EINSAM AM ABEND

Im Ulmer Stadtteil Böfingen fehlte es an zentraler Gastronomie und Treffpunkten für 
den Abend. Auch das Bürgerzentrum war bislang nur tagsüber geöffnet. Um dem 
entgegenzuwirken, baute das Netzwerk Böfingen e. V. ein neues Bürgercafé mit er-
weiterten Öffnungszeiten im Bürgerzentrum auf. Dort werden Snacks und nicht-al-
koholische Getränke in Selbstbedienung zu sehr moderaten Preisen angeboten, wobei 
es keinen Verzehrzwang gibt. Zudem lädt ein überdachter Außenbereich mit 
Sitzmöglichkeiten zum Verweilen ein. Gleichzeitig ermöglichen die erweiterten 
Öffnungszeiten auch kulturelle Angebote wie Ausstellungen oder Lesungen. Auch soll 
das Bürgercafé als Ankerpunkt für weitere Projekte im Zentrum wie dem „Böfinger 
Parksommer“ dienen. Damit hat der Verein einen niedrigschwelligen Begegnungsort 
geschaffen, der für Menschen aller sozialen Gruppen mit unterschiedlichem Einkommen 
und verschiedener Herkunft offensteht. Die VINCI-Stiftung kam für die Inneneinrichtung 
(Couch, Tische, Kühlschrank, Küche etc.) und Personalkosten auf und trug mit ihrer 
Förderung dazu bei, das soziale Miteinander im Ulmer Stadtteil nachhaltig zu stärken. 

Das Netzwerk Böfingen e. V. fördert das 
Miteinander, die Stadtteilidentität und das 
bürgerschaftliche Engagement in Böfingen, 
einem Stadtteil von Ulm, etwa fünf Kilo-
meter nordöstlich des Zentrums gelegen. 
Da in Böfingen viele Menschen mit unter-
schiedlicher Herkunft, unterschiedlichem 
sozialem Status und Alter zusammenleben, 
möchte der Verein Räume der Begegnung 
und Vernetzung schaffen.  Zu den Projek-
ten gehören ein regelmäßiger Newsletter, 
ein Veranstaltungsplaner, der „Böfinger 
Parksommer“, der Spielenachmittag „Bö-
fingen spielt“, verschiedene Konzerte im 
Quartier sowie künstlerische Großveran-
staltungen wie das „Abendglimmen“. Das 
neue Bürgercafé im Bürgerzentrum er-
weiterte das Angebot.

BEGEGNUNG UND  
VERNETZUNG SCHAFFEN
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KontaktHöhe der Förderung
14.785,00 €

Ziel
Grundbildung in den Ulmer 

Sozialräumen Böfingen, 
Mitte-Ost und Wiblingen 

fördern

Projektträger
Ulmer Volkshochschule e. V., 

Ulm 

Sc
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GRUNDBILDUNG ALS FUNDAMENT FÜR INTEGRATION

Wer nicht ausreichend lesen, schreiben und rechnen kann, ist von gesellschaftlicher 
Ausgrenzung bedroht. Für die Ulmer Volkshochschule (vh ulm) ist die Vermittlung von 
Grundbildung daher ein bedeutender Teil ihres umfassenden Bildungsauftrags, eben-
so wie die Vermittlung von digitalen Kompetenzen, um Integration und Teilhabe zu 
ermöglichen. Die „vh Lernwerkstatt im Quartier“ ist für die Bewohnerinnen und 
Bewohner in den Ulmer Sozialräumen Böfingen, Mitte-Ost und Wiblingen da. Mit 
niedrigschwelligen Angeboten wendet sie sich an sozial benachteiligte Menschen, 
Menschen mit Migrationshintergrund und die ältere Generation, um Hürden zu über-
winden und der Vereinsamung entgegenzuwirken. Die Kurse sind in die bestehenden 
Strukturen in den Sozialräumen eingebunden, um den Zugang zu erleichtern. Die 
Anbindung an die Ulmer Volkshochschule ermöglicht den Übergang zu weiterführen-
den Bildungsangeboten und langfristigen Entwicklungsperspektiven. Dank der Förderung 
der VINCI-Stiftung konnte dieses wichtige Projekt der Grundbildung erfolgreich voran-
gebracht werden. 

Die Ulmer Volkshochschule (vh ulm) ist 
die größte Weiterbildungseinrichtung in 
der Region Ulm mit einem vielfältigen 
Bildungsangebot für Erwachsene. Mit 
ihrem breiten Spektrum an Kursen und 
Veranstaltungen fördert sie lebenslanges 
Lernen sowie die persönliche und beruf-
liche Weiterentwicklung. Das Programm 
umfasst Weiterbildungen in Bereichen wie 
Politik, Alltagswissen, Gesundheit, Gesell-
schaft und Umwelt, digitale Kompetenzen, 
Kultur, Sprachen, Beruf und Karriere sowie 
den Erwerb von Schulabschlüssen und 
Zertifikaten. Jährlich nehmen ca. 20.000 
Menschen an den Kursen und Seminaren 
der Ulmer Volkshochschule teil, ebenso 
viele besuchen das Vortrags- und Kultur-
programm. Das Angebot umfasst im Jahr 
über 3.000 Veranstaltungen mit etwa 
55.000 Unterrichtsstunden.

LEBENSLANGES LERNEN

Projektpatin I Hanne Müller 
Axians Infoma GmbH

LESEN IST  
FÜR ALLE DA
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DAS SAGEN UNSERE 
PATINNEN UND PATEN

PATEN- 
STIMMEN

„Ich unterstütze das soziale Projekt EDUCATION Y, 
weil mir die Förderung von Chancengleichheit 
wichtig ist. Besonders am Herzen liegt mir, Schü-
lerinnen und Schüler auf ihrem Weg in eine 
Ausbildung zu begleiten – denn sie sind unsere 
Zukunft und verdienen die bestmöglichen Per-
spektiven.”

Marcel Pinnschmidt
VED BGS Management GmbH 

„Mich hat schon lange der Wunsch begleitet, 
Menschen zu unterstützen, die mit schwierigeren 
Voraussetzungen ins Leben starten. Durch mein 
Engagement möchte ich meinen Beitrag für 
unsere Gesellschaft leisten. Die Arbeit im Jugend-
haus zeigt mir, wie wertvoll persönliche Zeit und 
Aufmerksamkeit für junge Menschen sind. Für 
die Zukunft wünsche ich mir, dass sich noch mehr 
Menschen ehrenamtlich engagieren.”

Sebastian Karas 
EUROVIA Verkehrsbau GmbH

„Die Arbeit der Lernwerkstatt Offenbach e. V. hat 
mich von Anfang an tief beeindruckt. Der Verein 
begleitet seit über 25 Jahren junge Menschen 
auf ihrem Weg in Ausbildung und Beruf. Sie er-
öffnet ihnen neue Perspektiven, stärkt ihre per-
sönlichen Fähigkeiten und sorgt dafür, dass sie 
in schwierigen Lebenslagen nicht alleine stehen. 
Während meines Engagements konnte ich er-
leben, mit wie viel Herzblut und Professionalität 
das Team der Lernwerkstatt arbeitet.”

Barbara Hüfner 
VINCI Construction GmbH

„Mich fasziniert besonders, dass ich durch mein 
Engagement beim Projekt klaarnoord ganz konkret 
Menschen unterstützen und dadurch etwas zu-
rückgeben kann. Es ist bereichernd zu sehen, wie 
viel wir gemeinsam für gemeinnützige Ziele be-
wegen können. Die Begegnung mit unterschied-
lichen Menschen macht diese Arbeit für mich 
besonders wertvoll und motivieren mich, mich 
weiterhin mit viel Herz einzubringen.”

Sabine Geitner
Omexom Energy Projects GmbH

„Weil Wegschauen keine Option ist. Als Patin der 
VINCI‑Stiftung unterstütze ich HORIZONT e. V.,  
um Kindern und Frauen in Not Perspektiven zu 
geben. Dieses Thema ist mir heute wichtiger denn 
je – aus Überzeugung und aus dem Herzen.”

Eveline Orth
Stingl GmbH

„Eine Patenschaft, bei mir ist es das Projekt CaFée 
mit Herz, ist immer ein Gewinn und man bekommt 
sehr viel zurück. Ich blicke heute anders auf Men-
schen ohne festen Wohnsitz.”

Andreas Wolf 
Actemium Cegelec Mitte GmbH

„Die Arbeit im MÖWE-Projekt hat mir gezeigt, 
wie viel Veränderung möglich wird, wenn Men-
schen echte Chancen und einen geschützten 
Lern-  und Begegnungsraum erhalten. Die Viel-
falt der Teilnehmer:innen – Wohnungslose,  
Geflüchtete, Menschen in Arbeitsgelegenheiten 
– macht deutlich, wie wichtig individuelle För-
derung und verlässliche Begleitung sind. Als Pate 
möchte ich Mut machen, Orientierung geben 
und dabei helfen, Perspektiven zu eröffnen, die 
nachhaltig tragen.”

Frank Lügering
Actemium Energy Solutions GmbH

„Uns hat die tiefe Menschlichkeit des Projekts 
des Arbeitskreises Ausländische Kinder e. V. (AAK) 
bewegt: Es schenkt Kindern mit Migrations-
geschichte nicht nur Bildung, sondern auch Zu-
gehörigkeit und Perspektive. Wir freuen uns, 
unsere Expertise in der Prozessberatung im 
IT-Kontext als Paten einzubringen, um die inter-
nen Abläufe des AAK effizienter zu gestalten. So 
können sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter auf ihre Arbeit mit den Kindern konzentrieren 
– statt auf die Verwaltung von Daten, Ankunfts-
zeiten und Anwesenheiten.”

Felix Ettwein und Fabian Dolpp
Axians Infoma GmbH
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Der Stiftungsrat

RAINER BEISEL
Geschäftsführer der 

VINCI Energies Deutschland 
Building & Government Services GmbH 

(Vorsitzender des Stiftungsrates)

JOHANNES AICHNER
Geschäftsführer der  

Omexom GA Süd GmbH

CÉCILE DROUX
Beauftragte der französischen VINCI-Stiftung  

Fondation d’entreprise VINCI pour la Cité

FRANK WESTPHAL 
Vorsitzender der Geschäftsführung der 

VINCI Energies Deutschland  
Industry & Infrastructure GmbH, 

Geschäftsführer der 
VINCI Deutschland GmbH

TIM LORENZ 
Geschäftsführer der  
VINCI Construction GmbH und der 
VINCI Deutschland GmbH  
(Stellvertretender Vorsitzender des Stiftungsrates)

BERNHARD LEITNER
Geschäftsführer der  
Axians ICT Austria GmbH

ARNAUD JUDET 
Geschäftsführer der
VINCI Concessions Deutschland GmbH

ORGANISATION
Die VINCI-Stiftung besteht aus drei komple-
mentären Entscheidungsgremien.

Der Stiftungsrat führt die Stiftung eigenverantwortlich gemäß der Satzung, vertritt 
sie nach außen und ist für die Verwaltung des Stiftungsvermögens, die Verwendung 
der Mittel sowie die Erstellung von Haushaltsplan, Bilanz und Jahresbericht zuständig. 
In Zusammenarbeit mit dem Stiftungsbeirat entscheidet er über die Förderung von 
Projekten der VINCI‑Stiftung.

Die Geschäftsführung  
der VINCI-Stiftung

Der Stiftungsbeirat

STEFAN BUCHHOLZ
Vorsitzender des Gesamtbetriebsrats der  

G+H Gruppe und stellv. Vorsitzender des Konzern-
betriebsrats der VINCI Deutschland GmbH

OLAF STEFFEN
Betriebsratsvorsitzender und Gesamtbetriebs-
ratsvorsitzender der Regionaldirektionen Nord 

der EUROVIA Bau GmbH

ANGELIKA KIRCHNER
Betriebsratsmitglied der 
Omexom GA Süd GmbH

NATHALIE VOGT
Geschäftsführerin der VINCI-Stiftung 

für gesellschaftliche Verantwortung

Als Geschäftsführerin führt Nathalie Vogt mit Unterstützung von Vera Koplin das 
Tagesgeschäft der Stiftung und ist dafür verantwortlich, dass die an die VINCI-Stiftung 
herangetragenen Förderprojekte im Sinne der Ziele der Stiftung unterstützt werden.

Die Mitglieder des Stiftungsbeirats unterstützen durch ihren Rat und ihre Empfehlungen 
die Arbeit des Stiftungsrats bei der Auswahl der zu fördernden Projekte. Der Stiftungsbeirat 
tritt zweimal im Jahr zu Sitzungen gemeinsam mit dem Stiftungsrat zusammen.
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HERZENS- 
PROJEKTE
Die folgenden Seiten geben einen Überblick über alle 
im Jahr 2025 von der VINCI-Stiftung geförderten 
Projekte. Darunter waren elf individuelle Projekte in 
verschiedenen Städten Deutschlands und elf Projek-
te in Ulm im Rahmen des Förderprogramms „Soli-
darische Stadt“. Mit Hilfe der finanziellen Unterstüt-
zung und des persönlichen Engagements der 
VINCI-Mitarbeitenden als Patinnen und Paten konn-
ten damit 22 Projekte ermöglicht werden.  

GEMEINSAM 
STARK

WERDEN SIE PATIN, PATE 
ODER PARTNER:IN DER VINCI-
STIFTUNG 

Schlagen Sie uns Ihr Herzensprojekt vor – egal, ob Sie selbst eine soziale Ein-
richtung sind oder als Mitarbeitende von VINCI ein Projekt einreichen möchten. 
Prüfen Sie auf unserer Homepage (vinci-stiftung.de), ob die VINCI-Stiftung Ihr 
Projekt unterstützen kann. Ihr Projekt erfüllt die Förderkriterien der Stiftung? 
Laden Sie sich das Antragsformular für Ihre Projektförderung herunter oder 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

SIE KENNEN EIN PROJEKT, DAS UNTERSTÜTZUNG 
BRAUCHT? 

Mit Tatkraft und Menschlichkeit: Die VINCI-Stiftung fördert als Unternehmens-
stiftung gemeinnützige Initiativen zur Eingliederung ausgegrenzter Menschen 
in das Erwerbsleben und zur sozialen Teilhabe in der Gesellschaft.

VINCI-STIFTUNG – WAS GENAU STECKT  
DAHINTER? 

Zweimal im Jahr entscheidet der Stiftungsrat der VINCI-Stiftung mit Unterstüt-
zung des Stiftungsbeirats, welche eingereichten Projekte gefördert werden 
können. Antragstellende bzw. Patinnen oder Paten werden dann umgehend 
benachrichtigt. Die genauen Termine und weitere Informationen rund um die 
VINCI-Stiftung finden Sie auf Website, Facebook und Instagram. Wir freuen uns 
über Ihre Kontaktaufnahme und bedanken uns für Ihr Interesse! 
vinci-stiftung.de

PROJEKTANTRAG IST EINGEREICHT – WAS NUN?

Dann melden Sie sich bei uns! Wir suchen immer Kolleginnen und Kollegen, die 
eine Projektförderung unterstützen und ein soziales Projekt ein Jahr lang als 
Patin oder Pate begleiten möchten. Dabei bestimmen Sie, mit welchen persön-
lichen Ressourcen und welchem Know-how Sie sich einbringen können und 
wollen.

SIE MÖCHTEN SICH GERN EHRENAMTLICH &  
SOZIAL ENGAGIEREN? 

SOLIDARISCHE 
STADT

WOHNPROJEKT 
„LAND IN SICHT!”
CaFée mit Herz e. V., Hamburg 

12.500,00 € 

Andreas Wolf, 
Actemium Cegelec Mitte GmbH

INITIATIVE  
ZUKUNFTSTRÄGER 
EDUCATION Y e. V., gemeinnützige 
Bildungsorganisation, Düsseldorf

24.633,00 €  

Marcel Pinnschmidt,  
VED BGS Management GmbH

INNENAUSSTATTUNG 
3. HORIZONT-HAUS 
HORIZONT e. V., München

23.400,00 € 

Eveline Orth,  
Stingl GmbH

http://vinci-stiftung.de
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BÜHNE FÜR DIE 
THEATERGRUPPE 
Kuhbergverein 1912 Ulm e. V., 
Ulm 

3.420,00 € 

Simone Abwandner und Ralf Patzt, 
Axians Infoma GmbH

ALLEINERZIEHEND 
ABER NICHT ALLEIN
Oberlin e. V., Ulm

18.575,90 € 

Nadine Halder, Pia Köpf und  
Cornelius Miller,  
Axians Infoma GmbH

VH LERNWERKSTATT 
IM QUARTIER
Ulmer Volkshochschule e. V., Ulm

14.785,00 € 

Hanne Müller,  
Axians Infoma GmbH

DEIN FORUMTHEATER
Verein zur interkulturellen Begeg-
nung in Musik und Gesang e. V., 
Ulm 

9.250,00 € 

Lena Blind,  
Axians eWaste GmbH

„MENSCHENKINDER” 
- ANGEBOTE FÜR 
GEFLÜCHTETE 
Menschlichkeit Ulm e. V., Ulm

18.300,00 € 

Luise Heinrich,  
Axians Infoma GmbH

​BÜRGERCAFÉ IN  
BÖFINGEN​ 
Netzwerk Böfingen e. V., Ulm    

15.800,00 € 

Merle Rudisch,  
Axians Infoma GmbH

PROJEKT HOCKEY-
COURT FÜR ULM
Verein zur Förderung des Hockey-
sportes in Ulm e. V., Ulm

14.450,00 € 

Steffen Schanz,  
Axians Infoma GmbH

KREATIV LABOR DER 
NACHBARSCHAFT
Via-Training e. V., Ulm

15.350,00 € 

Annika Weingart,  
Axians Infoma GmbH

RENOVIERUNG VON 
ZIMMERN
Johannesbund gGmbH, Köln

20.000,00 € 

Thilo Nicklas,  
EUROVIA Bau GmbH

MODERNISIERUNG 
ARBEITSABLÄUFE
Arbeitskreis  
Ausländische Kinder e. V., Ulm                 

9.000,00 € 

Fabian Dolpp, Felix Ettwein,  
Axians Infoma GmbH

ZIRKUSWAGEN ALS 
SCHREIBWERKSTATT 
Ortsverein Rüdersdorf der Lebens-
hilfe e. V., Rüdersdorf                 

18.738,90 € 

Thomas Hellebrand,  
VINCI Facilities Solutions GmbH

VERÄNDERUNGEN 
SCHAFFEN PERSPEK-
TIVEN 
MÖWE gGmbH, Osnabrück
21.179,50 €  

Frank Lügering,  
Actemium Energy Solutions GmbH

TRAKTOR FÜR GUT 
STEGEN 
klaarnoord gGmbH, Hamburg

20.000,00 €  

Sabine Geitner,  
Omexom Energy Projects GmbH

MUSETHICA WÄCHST:  
STRUKTURAUSBAU
Musethica e. V.

9.750,00 € 

Vera Koplin und Nicole Lenz,  
VINCI Construction Shared  
Services GmbH

WÄRMEVERSOR-
GUNG IN HÄUSERN
JesusCenter e. V., Hamburg

20.000,00 € 

Stefan Buchholz, Sasa Cetina,  
G+H ISOLIERUNG GmbH

LERNATMOSPHÄRE 
UND GESUNDE  
HALTUNG 
Lernwerkstatt Offenbach,  
Verein für berufliches und soziales 
Lernen e. V., Offenbach 

18.000,00 € 

Barbara Hüfner,  
VINCI Construction GmbH

VERBESSERTE  
INFRASTRUKTUR 
SKM - Katholischer Verein für  
soziale Dienste in Heidelberg e. V., 
Heidelberg

20.000,00 € 

Christoph Härle,  
VED BT Management GmbH

INTEGRATION  
FAMILIE IN VEREIN 
Deutsche Lebensrettungsgesell-
schaft Landesverband Württemberg 
Ortsgruppe Ulm

17.000,00 € 

Christopher Leitner,  
Omexom GA Süd GmbH

M WIE MACHEN! 
Förderverein der Adalbert-Stifter- 
Gemeinschaftsschule Ulm e. V., Ulm

18.690,00 € 

Linda Hopfenziz,  
Axians Infoma GmbH
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